
Ringveranstaltung 2016 / 2017 

Kindheit in der Region
Wenn das Leben Risse bekommt –  

Begegnung mit Abschied und Veränderung
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Fachberatung und Fortbildung
für evangelische Tageseinrichtungen für  
Kinder im Sprengel Hildesheim – Göttingen Institut für Sportwissenschaften

07.12.16 | 01.02.17 | 05.04.17  
BBS Ritterplan, Ritterplan 6, 37073 Göttingen
Mittwochs 16.00 bis 17.30 Uhr
Eine Veranstaltung für pädagogische Fachkräfte,  
FachschülerInnen, Studierende, Eltern und weitere an der  
Kinderbetreuung Beteiligte und Interessierte.
www.kindheitinderregion.de



Kindheit in der Region GÖTTINGEN
Wenn das Leben Risse bekommt –  
Begegnung mit Abschied und Veränderung

Abschied und Veränderung prägen unser Leben – von Anfang an. Für 
Kinder sind Abschiede einschneidende Erlebnisse, die für lange Zeit im 
Gedächtnis bleiben. Ob Kinder nahe Menschen verlieren, aus ihrem Land 
flüchten oder ihre gewohnte Umgebung aus anderen Gründen verlassen 
müssen – sie trauern auf individuell unterschiedliche Art und oft anders, als 
Erwachsene es erwarten. Die Veranstaltungen dieser Reihe zeigen Wege auf, 
um Kinder einfühlsam, ressourcenorientiert und optimistisch in Trauer- und 
Veränderungsprozessen zu begleiten.
ExpertInnen aus Wissenschaft, Praxis und Weiterbildung geben Impulse 
und Antworten auf Ihre Fragen. Die Teilnahme wird bescheinigt und ist 
beitragsfrei.

| 07.12.16
Mit Trost und Zuversicht –  
Kinder in ihrer Trauer begleiten
Die Teilhabe von Kindern an der Aus-
einandersetzung mit Tod und Trauer ist 
heute selbstverständlich für die Trau-
erbegleitung. Der Vortrag zeigt, wie 
Kinder Verluste verarbeiten und welche 
Unterstützung ihnen dabei gegeben 
werden kann.

Dr. Miriam Sitter, Stiftung Universität 
Hildesheim und LÖWENZAHN Zentrum für 
trauernde Kinder und Jugendliche e.V.

| 01.02.17
„Schaffe ich das?“ – Der eigenen 
Verunsicherung Raum geben
Trauerprozesse stellen pädagogische 
Fachkräfte im Umgang mit Kindern 
und Eltern vor besondere Herausforde-
rungen. Selbstklärung und Entwicklung 
der inneren „Mannschaftsaufstellung“ 
mit dem Modell des „Inneren Teams“ 

(Friedemann Schulz von Thun) hilft, 
die eigene Handlungsfähigkeit zu 
erweitern.

Andrea Eimler, Psychotherapie-Heilprak-
tikerin, Psychoanalytische Paar- und 
Familientherapeutin, Supervisorin DGSv, 
Mediatorin, Kommunikationsberaterin

| 05.04.17
Halt geben, …
… wie kann das im Kita-Alltag gelingen? 
Durch eigenes Erproben von Ritualen, 
Bilderbüchern und kreativen Angebo-
ten werden in dieser Veranstaltung 
verschiedene Möglichkeiten des Um-
gangs mit Abschied und Veränderung 
kennengelernt, die in der praktischen 
Arbeit mit Kindern Gesprächsanlässe 
und Bearbeitungsmöglichkeiten bieten. 
An diesem Termin wird ebenfalls eine 
kollegiale Beratung zum Thema statt-
finden.

Die Veranstaltung wird von allen Beteili-
gten des Kooperationsverbunds geleitet.


